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Basler Kuristparade*
uJo sonst piedelbögen streichen,

Pauken scball'n zum Steinerweichen,
lüo einst Volkland dirigierte,
ïïïanche Säng'rin sich blamierte,
uJo der Glaus die Orgel schlug,

F)uber=F)ans nahm leinen flug,
In dem Saale, wo sonst auch

ïïïaskenbâlle sind der Brauch,
Stebn und hängen - hörts in Bälde

parbenipeiende Gemälde.

fiu! Ist das ein purifunkeln,
Daß man fürchtet sich im Dunkeln!
uJas der Phantasei entsprungen,
ïïlehr und weniger gelungen,

pand hier durch die Künstlerzunft
numerierte Unterkunft.
uJeiber kostümiert und nackt,

EodleMpindeldürr, kompakt,
Wasserjungfern", TTIummelgreife",
Alles gibts zu jedem Preiîe!

Dort die lächelnden Grifetten

Zeugte Beurmann, will icb wetten.
Dieser ïïïann im braunen präckü
piel bim Eid aus Buri's Säckli.

fiier, im Regenbogensebein
Das kann nur ein Ami et lein!
uJie icb's nenne? Bin îo frei:
parbe CüpfIi Sprützerei
fluch die beiden Rüdisühli
Sie gefallen mir gar Jcbüüli.

Der Augusto Giacometti
Pinîelt fiaare wie Spaghetti.
Solche Riesen^Ceinwandfläcbe

Zeigt nicht der Beschränkung Schwäche.

Auslebt sich nur meterweis
Das Genie, wie jeder weiß.

uJas original und stark
Pfeift auf TTIiniaturenquark,
Pfeift auf alles pederlesen,
Besser malt sieb's mit dem Besen!

prieda's, Ranni's, mme1inen
Kamen auch, der Kunst zu dienen;
ünd sie gaben Uleicbes, pestes,
flber jedenfalls ihr Bestes.

Champignons aus Bronze gar
Bietet eine Sophie dar.

Ida' eben mit Künstlerfcblips
Rieb die £va" aus in Gips,
Denn die allerält'sten Sachen

Kann man immerwieder machen.

Daß der Gast sich nicht gleich wende,
Gibt's auch prakt'scbe Gegenstände:
TTIöbel, Valenuntersätzcben,
Paravents und Seidenfetzcben,
Arbeitstisch und Cintenfaß,

Ja, die Kunst macht manchem Spaß,

Geht nach Brot und fährt nach Sekt!
uJer sich nach der Decke streckt,
Dem lagt prau Relvetia endlich:

ITIerci!" Denn sie ist erkenntlich. fl.B.

-f* Hbgekurjtes Verfahren* ^

fofie fi* der Studiofus Scböpplimeyer die neue Fcbweizerifcbe Briefmarke durch eine geringfügige Änderung zu ÏTutzen macht

^ kasìer liunstparaàe. ^
Ao sonst fieäelbögen streicken,

pauken sckall'n 2um Steinerweicken,
Ao einst Vol KI an à äirigierte,
Mancke Sâng'rin sick blamierte,
Ao àer 61 aus âie Orge! scklug,

f)uoer-t)ans nakm leinen flug,
In äem Saale, wo sonst auck

Maskenbälle sinä äer Krauck,
Stenn unä kängen - körts in Käläe

farbenipeienäe Lemäläe.

5iu! Ist äas ein furifunkeln,
vak man fürcktet sick im Dunkeln!
Aas äer pkantasei entsprungen,
Mekr unä weniger gelungen,

^anä kier äurck äie Künstler^unft
Numerierte Unterkunft.
Aeiber kostümiert unä nackt,

Hoäler-spinäeläürr, kompakt,
Aasserjungfern", Mummelgreise",
Alles gibts 2u jeäem preise!

Vort " äie läckelnäen Lrisetten

Zeugte Keurmann, will ick netten.
Vieser Msnn im braunen fräckli
fiel bim Ciä aus Kuri's Säckli.

k?ier, im lîegenbogensckein
Vss kann nur ein Ami et lein!
Aie ick's nenne? Kin so frei:
^arbe - Ilüvfli -Spràerei
Auck äie beiäen lîûâisukli
Sie gefallen mir gar icküüli.

ver Augusto (Ziacomett!
pinselt Haare wie Spagketti.
Solcke Kiesen-Leinwanäfläcke

Zeigt nickt äer Kesckränkung Sàâcke.
Auslebt sick nur meterweis

vss 6enie, wie jeäer weil!.

Aas original unä stark
pfeift auf Miniaturenquark,
pfeift auf alles ^eäerlesen,
Kesser malt sick's mit äem Kesen!

ffrieäa's, bannis, Cmmelinen
Kamen auck, äer Kunst 2U äienen;
llnä sie gaben Aeickes, festes,
Aber jedenfalls ikr Kestes.

Lkampignons aus Krönte gar
Kietet eine Sopkie äar.

läa'cken mit Künstlerkcklips
Hieb äie Cva" aus in Lips»
Venn äie allerält'sten Sacken

Kann man immerwieäer macken.

vak äer Last sick nickt gleick wenäe,
(Zibt's auck prakt'scke Legenstänäe:
Möbel, Vaîenuntersàcken,
paravents unä Seiäenfetxcken,
Arbeitstisck unä ^intenfaK,
Ja, äie Kunst mackt manckem SpalZ,

Lekt nack Krot unä fäkrt nack Sekt!
Aer sick nack äer vecke streckt,
vem lagt frau Helvetia enälick:

Merci!" Venn sie ist erkenntlick. ^.g.

Abgekürztes Verfahren. ^

Me kiö' äer Stuâià Scköpplimever äie neue sàànscke Kriàsrke äurck eine geringwgige Änäerung 2» Nutzen msckt.
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